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awa lY
awa ly, französische sängerin mit senegalesischen 
Wurzeln, ist in italien und frankreich bereits ein star. 
auch hierzulande konnte sie bereits auf dem reeper-
bahn-festival begeistern. im februar veröffentlichte 
sie ihr album ‚five and a feather‘, das die grenzen 
von r&b, soul, folk, pop und World Music locker 
sprengt. Diese Mischung bringt sie jetzt auch auf 
unsere bühnen. 

  21.4. hannover pavillon | 23.4. Berlin austerclub | 
24.4. hamburg kleiner Donner | 25.4. Frankfurt/M.
brotfabrik |26.4. Freiburg  Jazzhaus | 27.4. München 
feierwerk | 29.4. saarburg station k | 28.7. lörrach 
stimmen festival

ChrIs de BUrGh 
im september veröffentlichte Chris de burgh sein 21. 
studioalbum ‚a better World‘. 15 songs umfasst die 
inhaltlich komplexe, musikalisch abwechslungsreiche 
und dennoch in sich stimmige platte. im Mai präsen-
tiert de burgh seine neue platte auch live bei seiner „a 
better World“-tour.

  3.5. Wuppertal Historische stadthalle | 5.5. osna-
brück osnabrückHalle | 6.5. hannover kuppelsaal | 
8.5. Berlin friedrichstadt-palast | 9.5. hamburg Mehr! 
theater | 11.5. Braunschweig stadthalle | 13.5. olden-
burg Weser-ems Halle/kongresssaal | 14.5. göttingen 
lokhalle | 16.5. Wetzlar rittal-arena | 17.5. leipzig 
Haus auensee | 19.5. halle/saale Händelhalle | 22.5. 
stuttgart liederhalle (beethovensaal) | 23.5. essen-
bach eskara | 25.5. München philharmonie | 26.5. 
Würzburg s.oliver-arena | 28.5. essen philharmonie 
| 29.5. Frankfurt/M. alte oper | 31.5. Baden-Baden 
festspielhaus

aUf toUr 
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elektro-soul-pop alex  
vargas hat viel bewegt 
in den vergangenen zwei 
Jahren mit seinem eingän-
gigen elektro-soul-sound, 
der an rosie lowe, seramic 
oder banks erinnert. ein 

freund bezeichnete den düsteren, etwas abgründigen 
sound treffend als „noise soul“. neben massivem air-
play im britischen radio gab es eine ausverkaufte tour 
durch uk und europa sowie auftritte im vorprogramm 
von James bay und Jack garratt. Die kultmarke „Die-
sel“ hat seinen song „Higher love“ als kampagnen-
song ausgewählt. kein geringerer als David laChapelle 
führte regie beim Werbeclip mit dem brandaktuellen 
titel „Make love not Walls“. 
auf seinem albumdebüt ‚Cohere‘ fächert alex vargas 
nun eine große themenpalette auf, die größtenteils 
auf eigenen erlebnissen und erfahrungen basiert. und 
sein bisheriges leben war in der tat alles andere als 
gewöhnlich: aufgewachsen in Dänemark als sohn 
einer englischen Mutter und eines uruguayischen 
vaters, konnte er sich nie wirklich für die schule begeis-
tern, und so nahm er schon als zwölfjähriger an einer 
bühnenproduktion von „Die schatzinsel“ teil. „ich weiß 
noch ganz genau, wie es sich angefühlt hat, bei der 

premiere die bühne zu betreten“, erinnert er sich 
heute zurück, „ab dem Moment war ich infiziert. ab da 
war ich hungrig auf mehr.“ 2016 gewann er in seiner 
Heimat bei den Danish Music awards die kategorie 
„Danish artist of the Year“. seine erste Headliner-tour 
durch Deutschland im Herbst 2016 war in berlin inner-
halb kurzer zeit restlos ausverkauft und wurde in köln 
in eine größere location verlegt. und auch bei seinem 
reeperbahn-festival-auftritt konnte er die zuhörer zu 
100 prozent überzeugen. Das gesamte publikum war 
ab sekunde null in seinem bann. 
anfang april 2017 vermochte es vargas abermals, 
das deutsche publikum für seinen episch angelegten 
zeitgenössischen singer/songwriter-soul- und elektro-
popmix zu begeistern. auch die Musikpresse lobt die 
Qualitäten des Dänen in höchsten tönen. so pro-
phezeite das britische „Clash Music Magazine“ alex 
vargas‘ poetischer und hoch emotionaler Musik eine 
große zukunft. auf ‚Cohere‘ präsentiert der talentierte 
Däne mit seiner hinreißenden soulstimme tracks mit 
tiefgang, darunter auch die Hit-single „Higher love“ 
sowie die weiteren single-auskopplungen „inclosure“ 
und „Warnings“. Die songs des smarten 29-jährigen 
Dänen sind wundervoll erzählerisch und wie echtes 
seelengut.
    Helmut Blecher

epische soul-entWürFe
Mit seinem in Soul getränkten Elektro-Pop-Sound sorgt der aus Dänemark stammende Sänger,  

Gitarrist, Songwriter und Produzent Alex Vargas im Netz schon seit einiger Zeit für Furore und  
hat im vergangenen Jahr mit seiner EP ‚Giving Up The Ghost‘ begeistert.  

Nun veröffentlicht er sein Debütalbum ‚Cohere‘.

  Alex Vargas – Cohere (Universal) 2LP 5744653 / CD 5744654 // jetzt im Handel

alex VarGas
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tom sChIllInG & the Jazz KIds

  Tom Schilling & The Jazz Kids – Vilnius (Embassy of Music/Warner) LP 505419765421 / CD 505419765412 // ab 21.4. im 
Handel

tragische anti-lieBeslieDer
Als Schauspieler ist Tom Schilling höchst erfolgreich. Jetzt reüssiert er mit seiner Band The Jazz Kids 
auch als Sänger und Songwriter. Sein Debütalbum ‚Vilnius‘ klingt, als hätte er in seinem Leben nie 

etwas anderes gemacht, als grimmige Songs zu schreiben.

singer/songwriter recht düster sind tom schillings 
songs auf seinem Debüt. Der sänger und songwriter, 
der als Musiker genauso engagiert unterwegs ist wie 
als schauspieler, hält sich mit träumereien über die 
heile Welt nicht lange auf. und mit Jazz hat seine 
band the Jazz kids nicht viel zu tun, dafür umso mehr 
mit einer Musik, die an element of Crime und an die 
Moritaten von brecht/Weill erinnert. „es gibt viele 
liebeslieder auf meiner platte, aber es sind nie oden 
an die liebe, sondern es gibt auch nachtreten, über 
bande ausgesproche liebes- und anti-liebeslieder. 

Mich interessiert das tragische und das Dramatische 
mehr, als fröhliche Happy-go-lucky-songs zu singen“, 
so der erklärte fan von nick Cave. „seine Welt ist 
geteilt in schatten und licht/seine liebe ist endlos – 
das leben wohl nicht“, singt schilling in der ohrwurm-
ballade von rené, zu der die Jazz kids ihr scheppernd-
krachendes und manchmal zärtlich-verspieltes geleit 
geben. in tom schillings insgesamt zehn liedern ver-
schmelzen gesang und geschichten auf wundersame 
Weise zu einer eigenen klangarchitektur.
 Helmut Blecher

indie-pop Die epischen lieder der sängerin aus offen-
burg klingen eher international, nach der großen wei-
ten Welt. Das mag dem umstand geschuldet sein, 
dass die 29-Jährige gerne reist. vor ein paar Jahren 
war sie sechs Monate ganz allein mit dem rucksack 
in australien unterwegs. Das war ein Wendepunkt 
in ihrem leben: „ich habe mich damals entschieden, 
mich als Musikerin auszuprobieren.“ Jetzt steht ihr 
Debüt ,You‘ in den startlöchern. es lebt von valentina 
Mérs hinreißender stimme, die auf sphärischen indie-
pop trifft. „Das songschreiben hat für mich etwas von 
einer reise“, sagt sie. „ich mache einfach, probiere aus. 
Das ist so, als würde ich beim reisen einen neuen ort 
entdecken.“ bei dem dezent groovenden stück „paper-
heart“ lotet valentina Mér die Höhen und tiefen einer 
beziehung aus. ihr fazit: „Man sollte sich des anderen 

nie zu sicher sein. Wo große gefühle sind, ist auch 
die gefahr, große verletzungen zu erleiden.“ Diese 
erkenntnis scheint „Heavy Hearts“ ebenfalls geprägt 
zu haben. in diesem titel wechseln sich kraftvolle und 
filigrane Momente ab. es gibt passagen, in denen valen-
tina Mér ihre verzweiflung laut hinausruft. nach dem 
Motto: Musik ist die beste therapie. Dagmar Leischow 

  Valentina Mér – You (Warner) CD 505419752362 // ab 28.4. im Handel

ValentIna mér
Der WenDepunKt

In Valentina Mérs Blick liegt stets eine gewisse 
Melancholie. Genau wie in ihrer Musik, der man 
nach dem ersten Hören nicht unbedingt das Label 

„Made in Germany“ verpassen würde.
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deutscH-pop in welch großer vielfalt er dieses Metier 
beherrscht, beweisen die insgesamt 13 songs auf 
‚irgendwas gegen die stille‘, die geschichten erzäh-
len, die auf Wincent Weiss‘ eigenen erfahrungen und 
eigenen gedanken beruhen. sie teilen emotionen und 
stimmungen, sind mal euphorisch laut, mal nachdenk-
lich leise. Dabei gehen sie immer unter die Haut und 
wirken doch authentisch. Die lebens- und gefühlswelt 
seiner generation spiegelnd, öffnet der gerade einmal 
20-Jährige, in eutin geboren und jetzt in berlin zu 
Hause, ein kaleidoskop aus feinsten popsongs. songs, 
die man mühelos mit besonderen lebensmomenten 

verbinden kann. tracks wie „feuerwerk“, „regenbo-
gen“ oder „nur ein Herzschlag“ feiern die besonderen 
augenblicke, die wir jeden tag und zu jeder zeit erle-
ben können – wenn wir sie zulassen und im „Hier und 
Jetzt“ leben, können wir sie unmittelbar fühlen und  
genießen. und so sind Wincents lieder viel mehr als 
lediglich „irgendwas gegen die stille“. Wincent Weiss 
hört sich nach Hits und nach dem beginn einer großen 
karriere an.  Helmut Blecher

  Wincent Weiss – Irgendwas gegen die Stille (Vertigo/Universal) CD 5707154 // ab 14.4. im Handel 

wInCent weIss

MoMentauFnahMen 
aus DeM leBen

Den Soundtrack für die emotionalen Momente 
im Leben hat Wincent Weiss bereits gefunden: 

„Musik sein“, seine Hymne auf die Liebe,  
war einer der erfolgreichsten deutschen Hits 2016 

und offenbarte das Potenzial des Songpoeten,  
der nun mit ‚Irgendwas gegen die Stille‘ sein 

Debüt vorlegt.

ZWei von Millionen // ZWei von Millionen
deutscH-pop „unser thema ist identität. es geht darum, sich im überfluss 
der Möglichkeiten zurechtzufinden. Das unglaubliche nebeneinander 
zu verarbeiten und in der flut von optionen nicht unterzugehen“, 
erklären felix räuber und eva Croissant alias zwei von Millionen. auf 
seinem Debüt legt das Duo einen soundtrack zum leben in der digitalen 
Welt vor. Die facettenreichen songs bieten wahrhaftigen pop, sind 
tanzbar und haben enorme tiefe. zwei von Millionen sind zwei kräfte, 
die sich erkennen und ergänzen. felix, der als sänger der elektropop-
band polarkreis 18 bekannt wurde, und eva, die sich mit ihren singer-/
songwriter-kompositionen zuvor schon eine enorme fanbase erspielt 
hat, verkörpern sowohl das digitale Wesen, dessen geist sich durch die texte zieht, als auch den Menschen 
in seiner nahaufnahme. es sind die Details wie das spielzeug-Computergewehr oder die „running on low 
battery"-Warnung der laptop-stimme, die das Debüt ,zwei von Millionen’ zu einem kunstwerk machen, das 
alle sinne bindet. (hb)

  (Odeon/Universal) CD 5713286 // ab 14.4. im Handel

Kensington // control
alternatiVe rock in ihrer niederländischen Heimat zählen kensington 
zu den ganz großen rockbands. im vergangenen november spielte 
das Quartett im amsterdamer ziggo Dome drei restlos ausverkaufte 
konzerte vor je 17.000 begeisterten zuschauern. für den kommenden 
november waren daher vorsichtshalber fünf shows angesetzt – und 
auch diese karten sind restlos vergriffen. Wahnsinn. im november 
erschien in Holland auch ,Control’, das vierte studioalbum der 2005 
in utrecht gegründeten band. Das kommt jetzt mit etwas verspätung 
auch hierzulande auf den Markt. Mittlerweile brauchen kensington 
kein Werbetrommelrühren von Coldplay mehr, wie es vor vier Jahren 
geschah. Die neuen songs sprechen für sich – allen voran das balladeske „sorry“, das in Holland auf platz 
eins schoss, die aktuelle single „bridges“ und der fulminante albumabschluss „st. Helena“, der in einem 
bombast-feuerwerk endet, dass einem fast schon die ohren klingeln. (kfb) 

  (Universal) CD 060255713261 // jetzt im Handel
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indie-rock sechs viel zu lange Jahre sind seit ‚Metals‘ 
vergangen. aber jetzt hat das Warten zum glück ein 
ende. Da erscheint ihr neuester streich ‚pleasure‘. 
und ja, es ist ein enormes vergnügen, dieses album 
zu hören. Wieder einmal enttäuscht einen feist nicht.
Diesmal war ihr kollaborateur Chilly gonzales nicht 
involviert, dafür waren drei andere alte bekannte mit 
von der partie: Mocky, brian lebarton und renaud 
letang. zu diesem angestammten team, mit dem die 
41-Jährige seit einigen Jahren arbeitet, gesellte sich 
der ehemalige pulp-sänger Jarvis Cocker. aber nicht 
falsch interpretieren: Das gros der arbeit leistete feist 
selbst. sie spielt gitarre und erhebt ihre unverkenn-
bare stimme, die auch schon auf alben von Wilco und 
peaches oder in der us-ausgabe der „sesamstraße“ zu 

hören war. ‚pleasure‘ ist ein vielschichtiges album. sie 
experimentiert beispielsweise mit loops („the Wind“). 
außerdem gibt sich feist nicht nur mit leisen tönen 
zufrieden und tauscht die akustikgitarre gegen eine 
e-gitarre aus, dringt in „Century“ in pJ-Harvey-sphä-
ren vor oder benutzt die akustikgitarre wie eine an 
den verzerrer angeschlossene e-gitarre („any party“). 
grandios! Kai Florian Becker

  Feist – Pleasure (Polydor/Universal) 2LP 5738238 / CD (Digi) 5739782 // ab 28.4. im Handel

feIst

Das Warten  
hat sich gelohnt

Auf Alben von Leslie Feist zu warten, macht 
keinen Spaß. Nicht etwa, weil man enttäuscht 
würde, im Gegenteil: Man kann einfach nicht 

genug von ihren Songs bekommen und wünscht sich 
regelmäßig(er)en Nachschub. 

Mary J Blige  // strength oF a WoMan
HipHop-soul Die Queen des HipHop-soul, Mary J blige, ist nach drei 
Jahren albumpause mit neuer kraft zurück. ‚strength of a Woman‘ 
markiert eine neuordnung ihres lebens, das mit der scheidung von 
ehemann kendu isaacs im vergangenen Jahr eine zäsur erfuhr. auf 
einem goldenen thron sitzend, präsentiert sich die sängerin auf dem 
album-Cover als eine selbstbewusste frau, die achtung und respekt 
einfordert – und das nicht nur als künstlerin. und so spielt das thema 
liebe, wie schon in den vorherigen zwölf studioalben, eine große rolle. 
unterstützt von so illustren produzenten wie Hit-boy, DJ Camper, Jaz-

mine sullivan und kanye West, der sich auch in den track „love Yourself“ einklinkt, sowie den vokalpart-
nern kaytranada, Missy elliott, Migos’ Quavo, DJ khaled und prince Charlez, bekennt Mary J blige, aus alten 
fehlern gelernt zu haben, exemplarisch zu hören in songs wie „thick of it“ und „love Yourself“.      (hb) 

   (Interscope/Universal) CD 5726148 // ab 28.4. im Handel

John MellencaMp & carlene carter  //  
saD cloWn & hillBillies
country-rock Mit ‚sad Clown & Hillbillies’ präsentiert die rock’n’roll- und 
folk-ikone John Mellencamp ihr mittlerweile 23. studioalbum. Dafür 
arbeitete der 66-Jährige erneut mit Country-sängerin Carlene Carter, der 
tochter von June Carter und Johnny Cash, zusammen. in seinen 13 neuen 
songs reflektiert Mellencamp nicht nur seine große musikalische band-
breite, sondern auch seine kunst als immer noch großartiger geschichten-
erzähler und songwriter, den sowohl persönliche als auch gesellschaftliche 
und politische themen beschäftigen. zu hören ist das in tracks wie dem 
optimistischen „grandview“ (im Duett mit Martina Mcbride) oder „easy 

target“, in dem er sich gegen den Waffenwahn in den usa wendet. unterstützung erhielt er dabei von seiner 
band, bestehend  aus andy York (gitarre), Mike Wanchic (gitarre), John gunnell (bass), Dane Clark (schlag-
zeug), Miriam sturm (violine), troye kinnett (keyboard) sowie dem folk-pop-Duo lily & Madeleine. (hb)

  (Republic/Universal) LP (ab 12.5.) 060255705162 / CD 5718613 // ab 28.4. im Handel
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raY daVIes

  Ray Davies – Americana (Columbia/Sony) 2LP 88985387101 / CD 88875102362 // ab 21.4. im Handel

country-rock eigentlich sollte sir raymond Douglas Davies ein eher gestörtes 
verhältnis zu den usa haben. schließlich waren the kinks, denen er 33 Jahre 
als sänger, gitarrist und Hauptsongwriter vorstand, in den Mittsechzigern 
mit einem einreiseverbot in die usa belegt, was ihrer karriere sichtlich 
geschadet hat. und bei stippvisiten in new York und new orleans wurde ihm 
2004 doch glatt ins bein geschossen. Was ihn jedoch nicht daran hindert, mit 
72 einen lobgesang auf das land der gegensätze anzustimmen: ‚americana‘ 

ist eine Melange aus Country, seventies rock, Cajun, folk und spoken Word, die er in zusammenarbeit mit den 
Jayhawks aufgenommen hat und seine liebe für land und leute, für endlose Weiten, die vielfältigen Möglich-
keiten der selbstverwirklichung und nicht zuletzt die nationale Musikszene thematisiert. alles basierend auf 
seiner gleichnamigen biografie von 2013, die Davies nur zu gerne zitiert. Dass er sich dabei auch an dem einen 
oder anderen klischee vergeht, bleibt nicht aus. sir ray, wie er sich seit Mitte März nennen darf, liebt schließlich 
seichte Musicals. Der zweite teil dieses projekts soll noch vor Jahresende erscheinen. (ma)

späte HoMMage

rock „Wir brauchten etwas besonderes, was in einem album mit 
neuen songs endete“, sagt sänger und pianist gary brooker über 
‚novum‘, das erste studioalbum von procul Harum seit 14 Jahren. 
Die britischen rocker, die 2017 ihr 50-jähriges bandjubiläum fei-
ern, halten angetrieben durch die anhaltende popularität ihrer 
Debüt-single „a Whiter shade of pale“ bis heute die fahne des 
progressive rock hoch, den sie mit blues und soul anreichern. 
unter der führung von Mastermind gary brooker geben bas-
sist Matt pegg (Jethro tull, ian brown), schlagzeuger geoff Dunn (Jimmy page, Dave stewart, van Morrison), 
gitarrist geoff Whitehorn (roger Chapman, paul rodgers, roger Daltrey) und Hammond-orgel-spieler Josh 
phillips (pete townsend, Midge ure) in ihren elf neuen songs alles, um bei der alten und neuen procul-Harum-
fangemeinde zu punkten. unter der Mitwirkung von pete brown, der die songtexte zu den Cream-klassikern 
„i feel free“, „sWlabr“, „White room“ und „sunshine of Your love“ schrieb, erfahren die ‚novum‘-songs 
eine neue lyrische richtung, die sich jetzt verstärkt mit der leichtigkeit des seins auseinandersetzt.     (hb) 

keine nostalgie
proCUl harUm

  Procol Harum – Novum (Eagle Rock/Universal) 2LP (ab 28.4.) 0416612 / CD 0416592 // ab 21.4. im Handel

wIllIe nelson

  Willie Nelson – God's Problem Child (Columbia/Sony) LP 88985415741 / CD 88985415732 // ab 28.4. im Handel

country Die meisten seiner freunde sind längst verstor-
ben. nur Willie Hugh nelson ist mit seinen 83 Jahren immer 
noch hyperaktiv, spielt jedes Jahr rund 100 konzerte und nimmt 
regelmäßig neue alben auf. ‚god’s problem Child‘ dürfte – 
abhängig davon, wie man zählt – das 62. studio-epos seiner kar-
riere sein und enthält 13 neue stücke, die den ewigen outlaw 
in absoluter bestform zeigen. sei es, weil er immer noch ganz 
gekonnt und locker zwischen traditionellem Country, aber auch 
gospel, rock, folk und gefühlvollen piano-balladen wechselt, oder weil er lyrisch eine großartige Mischung 
aus praktischer lebenshilfe, altersweisheiten und offenkundigem Humor serviert. so ist „still not Dead“ 
eine charmante abrechnung mit den regelmäßigen falschmeldungen über sein ableben, die sich im inter-
net verselbstständigen. „Delete and fast forward“ rät seinen frustrierten fellow americans, den Wahl-
sieg von trump auszublenden und ihr leben unbeirrt fortzusetzen. Während „He Won’t ever be gone“ 
eine letzte tiefe verbeugung vor seinem busenkumpel Merle Haggard ist. Den hat Willie genauso über-
lebt wie piano-legende leon russell, der hier seinen letzten auftritt hat. ein grandioses spätwerk!      (ma) 

der unVerwüstlicHe
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rock/pop  für die meisten Musiker ist der umzug 
nach nashville gleichbedeutend mit dem ruhe-
stand: die flucht aus der großstadt, der rückzug 
aufs ländliche anwesen und die intention, alles 
etwas ruhiger angehen zu lassen. so auch Mrs. 
Crow, die sich primär um ihre beiden kinder 
kümmert und den einen oder anderen Cowboy 
datet. nur: Das große glück findet sie dabei 
nicht – eher Männer, die sie belügen und betrü-
gen oder beziehungsklatsch über soziale netz-
werke verbreiten. Was sheryl mindestens so wütend 
macht, wie der Hummer fahrende republikaner-nach-
bar oder trumps russland-Connection, die Hillary den 
Wahlsieg gekostet haben dürfte. themen, die sie in 
einem elf-song-parcours umsetzt, der auf den ersten 
blick naiv und unbekümmert anmutet, aber deutliche 
Worte birgt. alles verpackt in ein uramerikanisches 

gebräu aus Country, folk, Westcoast-pop und roots-
rock, das sie mit kantigen riffs, kraftvollen Harmonika-
einlagen, souligen backingvocals und einem jugend-
lichen gesang würzt. genauso, wie sie es vor 23 Jahren 
auf ihrem Debüt ‚tuesday night Music Club‘ getan hat 
– und einen bestseller landete. ‚be Myself‘ steht dem 
in nichts nach. Marcel Anders 

  Sheryl Crow – Be Myself (Warner) LP (ab 2.6.) 9362491294 / CD 9362491338 // ab 21.4. im Handel

sherYl Crow

all aMerican girl
Nach dem Country-Ausflug  

‚Feels Like Home‘ besinnt sich Sheryl Crow 
auf ihre musikalischen Wurzeln:  

als dynamische Kämpferin gegen die  
Männerwelt und die Ungerechtigkeiten  

des Lebens. 

pop um die Jahrtausendwende startete das projekt 
von blur-sänger Damon albarn und Comiczeichner 
Jamie Hewlett („tank girl“) und ist mittlerweile mit drei 
sehr erfolgreichen alben und diversen superhits tief in 
der popkultur verankert. „Du musst dich immer wieder 
neu justieren und dir darüber klarwerden, wo du stehst 
und wo du hinwillst“, sagt albarn, inzwischen 49 Jahre 
alt, doch immer noch mit knautschigem Jungs-Charme 
ausgestattet. „für uns fühlte es sich richtig an, etwas 
Handfestes zu machen.“ zahlreiche gäste – De la 
soul, grace Jones, benjamin Clementine und viele 
mehr – wurden rekrutiert, um gemeinsam ein warmes, 

vibiges, verspieltes, quirliges soulalbum mit anleihen 
aus HipHop, reggae und pop zu schaffen. inhaltlich 
setzen sich albarn und Hewlett für das gute ein. Mit 
dem euphorischen „We got the power“ endet die plat-
te extrem zuversichtlich. „bei allem, was los ist auf der 
Welt, könnte man einen dystopischen, negativen blick 
auf das leben werfen“, sagt Damon albarn. „oder man 
macht das gegenteil, setzt auf und glaubt an Hoff-
nung, Humanismus und die zukunft. für diesen ansatz 
haben wir uns mit ‚Humanz‘ entschieden.“  Steffen Rüth 

  Gorillaz – Humanz (Parlophone/Warner) Deluxe Vinyl (2LP) 9029585118 / LP 9029585119 / 2CD 9029585117 / CD 
9029585120 // ab 28.4. im Handel

GorIllaz

Mehr  
MenschlichKeit

‚Humanz‘ ist das bislang menschlichste Album 
der Gorillaz. Natürlich besteht die  

Virtual-Reality-Band offiziell nach wie vor 
aus computeranimierten Musikern,  

namentlich 2D, Murdoc Niccals, Russel Hobbs 
und Noodle. Aber der Fleisch-und-Blut-Faktor 

ist so hoch wie nie. 
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leGends

thUrston moore

  Thurston Moore – Rock N Roll Consciousness (Caroline/Universal) Ltd. 2LP 5742565 / CD 5742562 // ab 28.4. im Handel

indie-rock ob er je wieder mit den underground-Helden von sonic 
Youth antritt, weiß der 58-Jährige nicht. schließlich, so betont thurston 
Moore, sei er heute glücklicher denn je. nach der scheidung von kim 
gordon lebt er mit seiner neuen freundin im exklusiven londoner 
norden, hat eine starke band und legt mit ‚rock n roll Consciousness‘ 
ein überzeugendes, zweites soloalbum vor. Das besteht aus gerade mal 
fünf stücken, die aber alle zwischen sechs und zwölf Minuten dauern, 

von Moores leidenschaft für hypnotisch-monotonen schrammelrock zeugen und lange instrumentalpassagen, 
abrupte stil- wie tempiwechsel nebst minimalistische texte aufweisen. „natürlich hat es noch etwas von sonic 
Youth“, lacht der hünenhafte gitarrist. „Das war ja 30 Jahre lang mein leben – bis es irgendwann langweilig 
wurde. ich finde das, was ich jetzt mache, irgendwie erwachsener und reifer. Was einfach daran liegt, dass es 
zeigt, wer und wo ich heute bin.“ auch für die esoterischen, feministischen lyrics, die aus der feder seiner aktu-
ellen partnerin stammen, hat thurston eine plausible erklärung: „ich bin halt ein männlicher feminist – was ich 
keineswegs als schwäche erachte.“ (ma)

der MännlicHe FeMinist

pop immer diese fake news: „er hat sechs kinder 
von vier frauen“, behauptet Wikipedia über alpha-
ville-frontmann Marian gold. „falsch“, sagt der 
gebürtige Münsteraner beim interview: „es sind 
sieben!“ Die hohe reproduktionsrate des 62 Jahre 
alten, auf sympathische Weise zu etwa gleichen 
teilen größenwahnsinnigen wie selbstironischen sängers erklärt die langen abstände zwischen den alpha-
ville-alben: ‚strange attractor‘ ist erst das siebte in 35 Jahren bandgeschichte. „Dazu kommt, dass sich 
erst während der langen produktionsphase immer deutlicher herausstellte, wie ausgesprochen sinister, 
episch und dunkel das album wird.“ schon der Welthit „forever Young“ (1984) beschäftigte sich mit ver-
gänglichkeit. Doch wenn die eltern im kurzen abstand sterben, prägt das natürlich ein album – „around 
the universe“ ist vom tod des vaters, „House of ghosts“ vom nun leeren Haus der Mutter inspiriert. Doch 
zu düster sollte es auch nicht werden: „Heartbreak City“ klingt nach feinstem seventies-Disco, „never-
more“ nach glamrock im stile bowies, und wenn am schluss das monströse „beyond the laughing sky“ 
erklingt, dann braucht es nicht mehr viel fantasie, um sich diese band im stadion vorzustellen.     (sr) 

sinister, episcH, dunkel
alphaVIlle

  Alphaville – Strange Attractor (Polydor/Universal) 2LP 5740432 / CD 5740425 // jetzt im Handel

InCUBUs

  Incubus – 8 (Island/Universal) LP (ab 2.6.) 5746382 / CD 5746381 // ab 21.4. im Handel

rock es fing damit an, dass sonny John Moore alias skrillex seinen kum-
pel Mike einziger eines tages fragte, wie dessen band incubus denn mit 
ihrem neuen album so vorankomme. er solle doch einfach mal im studio 
vorbeikommen, antwortete einziger, und dann könne er ja auch gleich 
helfen, den song „familiar faces“ fertigzustellen. „es kam alles sehr natür-
lich“, erinnert sich einziger. „Wir dachten: ‚Hey, vielleicht sollten wir ein 
paar weitere songs angehen, die noch einen feinschliff gebrauchen kön-
nen’. Wir hatten keinen plan – aber am ende gingen wir das ganze album 
durch.“ ‚8‘, so der titel der neuen incubus-platte, wurde nun also komplett 
von skrillex gemischt und koproduziert. ungewöhnlich, doch keine sorge: 
ein Dubstep-album kam dabei nicht heraus. ‚8‘ ist voll mit gelungenen rock-riffs, die – 20 Jahre und 20 Millionen 
verkaufte alben nach dem Major-Debüt – an die frühen incubus erinnern. „Wir sind jetzt alle 40“, so sänger brandon 
boyd. „in den letzten Jahren sind wir total runter gekommen. Wir Menschen brauchen nun mal 35 bis 40 Jahre, bis 
wir unseren scheiß im griff haben. Wir haben an diesem album mehr spaß gehabt als je zuvor.“ Hört man.      (nw) 

alles iM griFF
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neuheiten

deutscHpop  Der sänger holt sogar ein tablet aus dem 
nebenraum, um das video zur hochemotionalen single 
„ist da jemand“ zu präsentieren. gedreht hat er es an 
der ostseeküste. einige szenen spielen im scharbeut-
zer Hotel „bayside“, wo der berliner den songs für sein 
zweites soloalbum ,so schön anders‘ den feinschliff 
verpasst hat. „ich bin aufgestanden und hatte diesen 
wunderbaren Meerblick“, schwärmt er. Das war bal-
sam für seine seele. Denn der 38-Jährige hat in der 
vergangenheit einiges durchgemacht. seine ehe ging 
in die brüche, er brach sich bei einem kopfsprung in 
einen pool in ägypten vier Halswirbel. Dass er diese 
verletzung überlebt hat und nicht im rollstuhl sitzt, 
grenzt an ein Wunder. Das hat seine lebensphiloso-
phie verändert: „ich höre heute mehr auf mein Herz 
und habe gelernt, auch mal nein zu sagen.“ als künst-
ler öffnet er sich nun noch ein bisschen mehr. Das 

melancholische trennungslied „Mein leben ohne 
mich“ trifft mitten ins Herz. für das in fünf sprachen 
gesungene „eine Welt eine Heimat“ hat tawil Youssou 
n’Dour und Mouhamed Mounir rekrutiert: „Dass die 
beiden afrikanischen kings mitgemacht haben, war für 
mich ein ritterschlag.“   Dagmar Leischow

  Adel Tawil – So schön anders (Island/Universal) 2LP (ab 19.5.) 5739244 / Deluxe Ed. (2CD) 5739240 / CD 5739238 // ab 
21.4. im Handel

Ben MarWooD // get FounD
Folk/pop singer/songwriter und gitarrist ben Marwood besitzt seit ‚out-
side there’s a Curse‘ (2011) und ‚back Down‘ (2013) eine fangemeinde, 
die ihm auch während seiner schweren krankheit 2014/2015 die treue 
hielt. ins leben zurückgefunden, wartet der brite nun mit seinem dritten 
Werk ‚get found‘ auf. zwar sind 11 der 13 songs schon vor seiner krank-
heit entstanden, dennoch markieren sie den aufbruch zu neuen Heraus-
forderungen, ohne dass er sich dabei von der schnörkellosen schlichtheit 
und aufrichtigkeit entfernt, die seine Musik auszeichnen. „We’ll sing 
through every chorus as if we can stave off death“, singt Marwood mit 
unbändiger energie und leidenschaftlichem banjospiel in „the  Church 

of no Commandments”. und in den munteren uptempo-songs „nights“ und „i’m Wide awake it’s boring“ 
bekennt er, dass der tod ihm nichts anhaben konnte.   (hb)

  (Xtra Mile/Indigo) CD 141962 // jetzt im Handel

adel tawIl

BalsaM Für Die seele
Starallüren sind Adel Tawil fremd.  

In einem Hamburger Hotel beweist er sich als guter 
Gastgeber, der seinem Gesprächspartner  

höchstpersönlich einen Obstteller zusammenstellt. 
Fürs Interview nimmt er sich alle Zeit der Welt.

K. Flay // every Where is soMe Where
HipHop/pop Das zweite studioalbum ‚every Where is some Where‘ der in 
Chicago lebenden 31-jährigen Multiinstrumentalistin und songwriterin 
k. flay will brücken schlagen und passt gleichzeitig in keine schublade. 
für kristin Meredith flaherty aka k. flay ist das kein problem. aufbereitet 
mit ein bisschen indie-pop, ein wenig grunge, diversen elektronischen 
einflüssen und ordentlich HipHop, kommen tracks wie „black Wave“, 
„blood in the Cut“ und „Dreamers“ mit inhaltlicher tiefgründigkeit daher. 
über themen wie trennung, veränderung und die eigene vergangenheit 
macht sich k. flay so ihre gedanken: „Während unseres lebens werden 
wir uns immer wieder an vielen verschiedenen orten wiederfinden. vielen 

verschiedenen Wos. Diese Wos werden unerwartet sein. sie werden uns überraschen, uns verängstigen, alles 
verändern, nichts verändern und unsere Herzen brechen“, erklärt sie. Man darf sich also auf ein album freuen, 
das ans Herz und an die nieren geht. (hb)

  (Interscope/Universal) LP (ab 16.6.) 5754345 / CD 5748315 // ab 21.4. im Handel
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die neue serie

Jazz connoisseur

Jetzt supergünstig in deinem plattenladen!
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original liner notes
original cover
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Jazz

Jazz/soul  gerade mal fünf tage und nächte benötigte 
China Moses für die einspielung von ‚nightintales‘. Mit 
ihrer wandelbaren altstimme lässt sie ihre zuhörer 
teilhaben am nächtlichen treiben, das voll rausch-
hafter liebe („Hang over“) und ihrem bitteren ende 
(„Whatever“) steckt, von süchten („nicotine“) und lei-
denschaften („put it on the line“) sowie von aufbruch 
und Mut („running“) erzählt. China Moses präsentiert 
ein kaleidoskop an beseelten, geheimnisvollen und 
fesselnden songs. Der britische produzent anthony 
Marshall vereint den Mix aus Deep-soul, r&b, lounge-
Jazz, blues und pop zu einem ganzen. Die sängerin, die 
sich auf ‚nightintales‘ auch als wunderbare songwrite-
rin outet, beweist einmal mehr ihre Hingabe und ent-

schlossenheit, sich mit musikalischem entertainment 
in szene zu setzen. „vieles an dem album entstand 
aus dem Moment heraus. Wir wollten zeitlose Musik 
machen, etwas, das man in vielen Jahren noch hören 
kann“, so China Moses. ein Wunsch, der sich erfüllen 
dürfte, zeigt diese powerfrau doch, wie man songs für 
die ewigkeit schafft.  Helmut Blecher

  China Moses – Nightintales (MPS/Edel) LP 0211735MS1 / CD 0211734MS1 // jetzt im Handel

helge lien trio // guZuguZu
piano-Jazz Der japanischen onomatopoesie, die für die nachahmung 
außersprachlicher klänge steht, frönt das Helge lien trio auf seinem 
nunmehr neunten album ‚guzuguzu‘. fließend zwischen komposition 
und improvisation bewegen sich die stücke des pianisten Helge lien, die 
so ein klangvokabular voller überraschungen hervorbringen. sowohl den 
geist des Jazz als auch den von sinfonischen tondichtungen atmend, fühlt 
man sich in einen zustand jenseits von Musik und Wort versetzt. bis auf 
das mit nordischen und orientalischen elementen meditativ vereinte stück 
„Jasmine“, treiben die restlichen stücke in einem lebendigen klangstrom 
aus onomatopoetischen vorstellungen dahin. Wie klingt ein lächeln? 

(„nikoniko"). Wie kann man das geräusch beschreiben, wenn man sich im kreis dreht („kurukuru“)? und der 
albumtitel ‚guzuguzu’ beschreibt, wie es sich anhört, sich langsam zu bewegen. ein album voller Mut und 
entdeckergeist.   (hb)

  (Ozella Music/Galileo MC) CD OZ070CD // ab 21.4. im Handel

ChIna moses

Die stiMMe Der 
nacht

Eine Nacht weiß viel zu erzählen.  
China Moses, als Jazz- und Soul-Diva längst in 

die Fußstapfen ihrer Mutter Dee Dee Bridgewater 
getreten, unternimmt auf ihrem neuen Album 
‚Nightintales‘ einen faszinierenden Trip durch 

nächtliche Stimmungen und Geschichten.

troMBone shorty // parKing lot syMphony
Jazz/Funk Drei Jahre hat trombone shorty kein eigenes album aufgenom-
men. Mit seinem blue-note-Debüt ‚parking lot symphony’ bringt sich der 
inzwischen 31-Jährige jetzt wieder in erinnerung. nachdem shorty die zeit 
mit gastauftritten auf alben unter anderem von uptown-funker Mark 
ronson, dem indie-Duo she & Him und singer/songwriter Dierks bentley 
überbrückt hat, offeriert er jetzt ein Werk, das sich ganz dem spirit und der 
essenz des sounds von new orleans verpflichtet fühlt. Dabei definiert er 
bewährte klangmuster aus siebzigerjahre-funk, rock, HipHop, r&b und 
Jazz auf seine ganz spezielle art und Weise neu. produziert von Chris see-
fried (andra Day, fitz and the tantrums) enthält das album zwölf songs, 

darunter zehn eigenkompositionen und Cover von allen toussaints „Here Come the girls” und „it ain’t no use“ 
von the Meters. von der brass band power über den Deep groove funk bis zum angeberischen HipHop, fährt 
trombone shorty wahrlich alles auf.  (hb)

  (Blue Note/Universal) LP (ab 7.7.) 5743115 / CD 5743114 // ab 28.4. im Handel
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Jazz

Jazz von anfang an ging es siggi loch um eine platt-
form für Musiker, die ihr publikum unmittelbar berüh-
ren, begeistern und erobern können, die ausgetretene 
pfade verlassen, risiken eingehen und so ihre eigene 
Musik „in the spirit of jazz“ machen. in der rückschau 
kann sich aCt als „the discovery label“ bezeichnen, das 
mit bisher über 500  veröffentlichungen Jazzgeschich-
te mitgeschrieben hat. Das ‚Jubilee album‘ bietet eine 
kleine, aber feine auswahl aus dem repertoire füh-
render Jazzer – und bis auf drei stücke sind alle tracks 
unveröffentlicht, gut die Hälfte wurde extra für diesen 

anlass in wechselnder „allstar-besetzung“ in den ber-
liner Hansa-studios eingespielt. so ergibt sich eine 
neu formulierte Quersumme der Herz, seele und geist 
gleichermaßen bewegenden Musik, für die aCt steht: 
ein kaleidoskop magisch-musikalischer Momente sei-
ner für alle genres und stile offenen künstler. auf der 
kompilation geben sich unter anderem nils landgren, 
viktoria tolstoy, esbjörn svensson sowie Michael Woll-
ny und Wolfgang Haffner die ehre, wobei letztere im 
Duo-format den klassiker „swing swing swing“ mit 
explosiver spielfreude interpretieren. Helmut Blecher

  Various Artists – Twenty Five Magic Years: The Jubilee Album (ACT/Edel) LP 1098501ACT / CD 1098502ACT // jetzt im Handel 

Das vorZeige-
JaZZ-laBel Feiert 

JuBiläuM
25 Jahre sind vergangen, seitdem sich 

Siggi Loch 1992 nach einer Karriere als 
Produzent und Manager seinen Jugend-
traum erfüllte und das Label ACT grün-
dete, das bis heute Jazzgeschichte schreibt.  

Die Compilation ‚The Jubilee Album’ 
reflektiert 25 magische Jahre in Musik.

25 Jahre aCt

Jazz-Folk keinen zweifel an ihrer entschlossenheit 
offenbaren die songs von natalia Mateo, die sich 
auf ‚De profundis‘ als eine Wanderin zwischen ost 
und West vorstellt. inspiriert von ihrer zeit in ihrem 
geburtsland polen und von ihrer Wahlheimat ber-
lin, schätzt die sensible künstlerin den unaufgeregten 
und paradoxerweise vehementen ausdruck sowie die 
beharrlichkeit in der kreativität und die erkennbare 
tiefsinnigkeit der inhalte. in ihren songs – in polnisch 
und englisch gesungen – kreiert sie ihre unwider-
stehlich schöne singer/songwriter-ästhetik, die sie 
zu einem schillernden vexierspiel von ergreifender 
intensität verdichtet. Mit gitarrist Dany ahmad, pianist 

simon grote, bassist Christopher bolte und dem 
schlagzeuger fabian ristau verfügt Mateo über eine 
begleitband, die für einen vielschichtigen und expres-
siven sound sorgt, der der sängerin ebenso gut ein ein-
fühlsames geleit gibt wie er groovende und markante 
akzente verleiht. neben Mateos eigenkompositionen 
erfahren auch Coverstücke wie Dolly partons „i Will 
always love You” eine wahlweise melodisch-leise oder 
kantig-dynamische, melancholisch gestimmte note. 
 Helmut Blecher

   Natalia Mateo – De Profundis (ACT/Edel) CD 1097342ACT // jetzt im Handel

natalIa mateo
geheiMnisvoll unD 

tieFgrünDig
Natalia Mateo ist eine Wanderin zwischen den 

Welten. Die gebürtige Polin bedient sich in  
ihrer Musik sowohl slawischer Liedtradition und  

amerikanischem Jazz als auch dem  
Singer/Songwriter-Pop von Joni Mitchell  

bis Amy McDonald. Auf ihrem neuen Album  
‚De Profundis‘ schöpft die Sängerin ihre Songideen 

aus der Tiefe ihres Innersten. 
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  Thomas Anders – Pures Leben (Warner) 2LP+CD 505419762211 / CD 505419762252 // jetzt im Handel

deutscH-pop thomas anders‘ soundtrack für sonnige 
tage ist, man glaubt es kaum, das erste komplett 
deutschsprachige album des pop- und schlagersän-
gers, Musikproduzenten und songwriters in seiner 
mittlerweile 40 Jahre währenden karriere. gleichzeitig 
ist es sein wahrscheinlich positivstes Werk, das er 
mit unterstützung seines langjährigen freundes, dem 
erfolgsproduzenten Christian geller (roland kaiser, 
nicole, Yvonne Catterfeld), aufnahm. Die 13 eingän-
gigen songs, die unter anderem von beatrice reszat, 
tobias reitz und ali zuckowski getextet wurden, rei-

chen von dem euphorischen popschlager „Der beste 
tag meines lebens“, in dem anders bekennt: „Was 
zählt, ist nur heute, das ganz große glück“, über 
„traumtänzer“, ein hoffnungsfroh stimmender beglei-
ter in schweren stunden, bis zu dem in höhere sphä-
ren abhebenden „schwerelos“: „ich stand zu fest im 
leben, dann hab ich dich gesehen und irgendwie ist 
schweben seitdem meine art zu gehen“. ‚pures leben‘ 
ist eine sammlung von geschichten, die das leben 
schreibt, von alltäglichen über besonderen bis hin zu 
komischen. Helmut Blecher

pop schließlich hat die gebürtige Wiesbadenerin, die 
in berlin lebt, einiges zu bieten. auch als künstlerin 
geht ihr authentizität über alles. Das beweist sie mit 
ihrem zweiten album ,zwischen den sekunden‘. „es 
gibt diese kleinen Momente“, grübelt sie, „in denen 
sich alles entscheidet. vielleicht verliebst du dich, 
vielleicht bricht irgendwo ein krieg aus.“ auf jeden 
fall ist danach nichts mehr so, wie es war. solche 
umbrüche haben alexa feser früher angst gemacht: 
„ich bin jemand, der gern plant.“ inzwischen hat sie 
jedoch gelernt, dass veränderungen durchaus posi-
tiv sein können. Darum ist sie umgezogen, bevor 

sie den neuen longplayer in angriff genommen hat. 
sie wohnt nun am berliner alexanderplatz, wo die 
unterschiedlichsten Menschen aufeinander treffen. 
alexa feser liebt es, sie zu beobachten. Davon zeugen 
songs wie „linie 7“. Dieses lied erzählt von einem 
alten kapitän und einer alzheimerkranken – beiden 
ist die sängerin in einer s-bahn-station tatsächlich 
begegnet. ihre geschichten untermalt sie diesmal 
neben den für sie typischen pianoklängen auch mit 
samples oder klassischen arrangements. so hat sie 
sich musikalisch breiter aufgestellt als auf ihrem 
Debütalbum ,gold von morgen‘.  Dagmar Leischow 

  Alexa Feser – Zwischen den Sekunden (Warner) 2LP 505419738441 / CD (Digi) 505419738132 // ab 21.4. im Handel

alexa 
feser

Kleine MoMente Der entscheiDung
Gerade Männer neigen dazu, Alexa Feser als hübsche Blondine abzutun. Dabei will die 37-Jährige  

nicht auf ihr Äußeres reduziert, sondern als Person wahrgenommen werden.

thomas 
anders

ZurücK ins  
pure leBen

Ob mit Modern Talking oder als  
Solokünstler: Thomas Anders kann auf 
eine sehr erfolgreiche Karriere zurück-

blicken. Erst im vergangenen Jahr ließ er 
seine größten Erfolge auf seinem  

Best-of ‚History‘ Revue passieren.  
Nun blickt der Sänger mit seinem neuen 

Album ‚Pures Leben‘ nach vorn.
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maxImo parK

  Maximo Park – Risk To Exist (Cooking Vinyl/Sony) LP COOKLP654 / Deluxe (2CD) COOKCD654X / CD 71129751546 // ab 21.4. 
im Handel

indie-rock paul smith hat die nase voll. „neulich wurden in england 
die bezüge für behinderte Menschen gekürzt. ich meine, ernsthaft? 
kann nicht irgendwo anders gespart werden, statt die schwächsten 
in unserer gesellschaft anzugreifen?“, fragt der Maximo-park-sänger. 
„es gibt gerade so viel, was in der Welt schief läuft. bei unserem 
neuen album konnte ich das einfach nicht ignorieren.“ Das sechste 
album der briten ist deshalb von vorne bis hinten politisch. es geht 
um die flüchtlingssituation, rassismus und den Druck von rechts. 
um Wut, ungerechtigkeit und Widerstand, aber auch um Hoffnung und empathie. und weil die texte so rigoros 
sind, musste auch klanglich ein neues outfit her. ‚risk to exist‘ hat verdammt viel groove. irgendwo zwischen 
indie, rock und pop, aber stets mit blick auf die tanzfläche, sind die elf songs luftiger arrangiert, haben mehr platz 
zum atmen. „unser zehnjähriges Jubiläum und die anschließende auszeit haben uns sicherlich auch inspiriert, 
dieses Mal etwas anderes, radikaleres zu machen“, so smith. „Wir wollten mit diesem album ein statement set-
zen.“ ist ihnen gelungen. Maximo park klangen lange nicht so frisch wie auf diesem album.     (nw)

sozialkritik Mit grooVe

eMo-Metalcore trelleborg, 30 kilometer südlich der einstigen (post-)
Hardcore-Hochburg Malmö gelegen, ist die Heimat von imminence. 
Dort gründeten vor sieben Jahren die damaligen teenager eddie 
berg (gesang, videos), Harald barrett (gitarre), Max Holmberg (bass) 
und peter Hanström (schlagzeug) ihre band. nach ihrem 2014er 
Debütalbum ‚i‘ überraschen sie nun mit ‚this is goodbye‘. berg und 
barrett schrieben nicht nur den großteil der songs, sie übernah-
men auch noch deren produktion. lediglich für die produktion des 

gesangs wurde simon peyron konsultiert. an selbstbewusstsein mangelt es den jungen schweden demnach 
nicht. ihr eingängiger Metalcore/emo-Mix strotzt nur so vor kraft und energie und dürfte alle enter-shikari- und 
billy-talent-fans begeistern. laut berg handelt das album „von dem Mut, etwas hinter sich lassen zu können, um 
platz für etwas neues zu schaffen. Das kann alles sein: von beziehungen bis hin zu stolz, vernunft, der angst vor 
dem glauben oder Missbrauch. es symbolisiert die opfer, die wir für unsere Wünsche und ziele bringen.“    (kfb) 

selbstbewusst
ImmInenCe

  Imminence – This Is Goodbye (Arising Empire/Warner) 2LP 2736136811 / CD 2736136812 // jetzt im Handel

paroV stelar

  Parov Stelar – The Burning Spider (Etage Noir/Warner) 2LP 808699667200 / CD 808699509113 // ab 21.4. im Handel

elektro-blues Marcus füreder alias parov stelar hat auf seinem neuen 
album musikalisch kaum einen stein auf dem anderen gelassen. War 
das Markenzeichen des 42-jährigen linzers bislang der quasi von ihm 
selbst kreierte elektroswing, „so bin ich nun zu neuen ufern aufge-
brochen“, so Marcus. „ich möchte meine Handschrift nicht löschen, 
aber ich wollte unbekannte türen aufbrechen.“ Das heißt konkret: 
Die kombination aus altem Jazz der zwanziger- und Dreißigerjahre 
mit House, swing, pop und tiefen beats hat einem weitaus blue-

sigeren parov-stelar-sound platz gemacht. „im vordergrund stehen für mich diesmal die samples, und insgesamt 
die verbindung von altem mit neuem. Das können auch pop und rock sein, die Musik kann auch aus den fünfzi-
ger- oder siebzigerjahren stammen. im Mittelpunkt des ganzen albums steht meine lust am experiment.“ zwei 
Jahre schraubte Marcus füreder am nachfolger der ‚Demon Diaries‘, das ihm in österreich seine erste nummer 
eins und in Deutschland seinen ersten eintrag in die top ten einbrachte. und wer partout nicht auf den klassischen 
elektroswing verzichten mag, der bekommt auf dem album noch drei scharf swingende bonusnummern.      (sr) 

neue uFer
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Imelda maY

   Imelda May – Life Love Flesh Blood (Decca/Universal) LP 5728829 / Deluxe Edition (CD) 5729629 / CD 060255714901 // 
jetzt im Handel

es geht uM alles
„Life Love Flesh Blood“ lautet eine Zeile aus dem 
Song „How Bad Can A Good Girl Be“, dem wohl 
fetzigsten und frivolsten des Albums, „und als die 
Platte fertig aufgenommen war, wurde mir klar, 
dass diese vier Worte genau das zusammenfassen, 

um was es mir auf diesem Album gegangen ist.“ 

rock kurz gesagt: auf ‚life love flesh blood‘ geht es 
um alles, so imelda May, „um all die wunderbaren, ver-
wirrenden, furchtbaren gefühle, die uns als Menschen 
prägen und quälen.“ May hat sich, wie man oft so 
platt, doch hier treffend sagt, neu erfunden. zum einen 
und notgedrungen privat, denn die 18 Jahre währende 
beziehung zu Darrel Hingham, ihrem gitarristen und 
vater der vierjährigen tochter, ging in die brüche. „nun 
bin ich zum ersten Mal seit meinen frühen zwanzigern 
wieder single und taste mich in dieser Welt voran.“ 
zum anderen auch stilistisch: War imelda May bislang 
in erster linie rothaartolliges rockabilly-girl, so hat sie 
nun nicht bloß eine neue frisur, sondern auch einen 
neuen sound. viel erdiger, reifer, gediegener, auch 
trauriger, etwa in songs wie „black tears“ oder „Call 
Me“. Dazu gewann sie mit dem amerikaner t bone 
burnett einen absoluten großmeister seines fachs, 

zusammen tauchten sie tief ein in eine Welt aus soul, 
gospel, blues, rock, akustik und ganz großen gefüh-
len. „Man lernt sich selbst wieder neu kennen, wenn 
man lebensverändernde Dinge durchmacht“, so May. 
„im nachhinein muss ich sagen: ich bin dankbar für 
alles, was passiert ist.“   Steffen Rüth

rock Doch während pizzorno die sonne aus dem aller-
wertesten schien, ging es seinem bandkollegen tom 
Meighan alles andere als gut. Die scheidung und der 
tod eines freundes nahmen den sänger schwer mit. 
„unser neues album klingt genau deshalb so positiv“, 
so pizzorno. „ich wollte tom helfen, das durchzu-
stehen, ihm einen ausweg aufzeigen.“ tatsächlich 
strotzt ‚for Crying out loud‘, das sechste kasabian-
album, vor guter laune und Mitsing-refrains. nur 
sechs Wochen gab pizzorno sich für die Demos zeit, 

und während er sich von bands wie nirvana, the 
stooges und the beatles inspirieren ließ, flammte 
seine liebe zur gitarre wieder auf. nach dem von 
elektronischen experimenten geprägten vorgän-
ger machen kasabian also endlich wieder das, was 
sie am besten können: rockmusik. „Mein ziel war, 
gitarrenmusik vor dem abgrund zu retten“, grinst 
pizzorno. „natürlich sage ich das mit einem augen-
zwinkern. aber das album ist auch einfach voll mit 
tunes.“ Wo er recht hat, hat er recht.  Nadine Wenzlick 

  Kasabian – For Crying Out Loud (Columbia/Sony) LP 88985418031 / Deluxe (2CD) 88985421272 / CD 88985418012 // ab 
28.4. im Handel

KasaBIan
Die rettung Der 

rocKMusiK
Wenn Serge Pizzorno auf sein privates 2016 
zurückblickt, dann hat er keinen Grund zu 

klagen. Der Gitarrist und Songschreiber 
der britischen Band Kasabian hat nicht nur 
geheiratet, sondern obendrauf gewann sein 

Lieblingsverein Leicester City auch noch  
die Premier League. 
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san2 & hIs soUl patrol

  San2 & His Soul Patrol – Hold On (Extended Edition) (Capriola/Sony) CD 88985417092 // ab 28.4. im Handel

soul/r&b Wenn der Münchner san2 mit seiner markant-souligen 
stimme die bühne betritt, rückt das publikum näher zusammen. auf 
seinem zweiten album ‚Hold on‘ – neu als extended version, mit zwei 
neuen tracks, neuem groove und neuer farbe – gibt es feinsten rhythm 
& blues zu hören. Mit schweißtreibenden rhythmen, packenden  
Melodien und einer passenden prise pop und swing katapultieren 
san2 und seine soul patrol die Musik der sechziger und siebziger ins  
21. Jahrhundert. Der virtuose auf der bluesharp hat hörbar seinen 
sound gefunden, den er in seinen mitreißenden kompositionen wie „Just a little bit More“ oder „solid Man“, den 
balladen „so beautiful“ und „anywhere the Wind blows“ sowie der entschleunigten version von steve Millers 
„the Joker“ mit griffigen Hammondklängen und blueslastigen gitarrenriffs auf den Weg bringt. anklänge an 
altmeister wie ray Charles, al green oder billy preston fehlen ebenso wenig wie die an prince oder Jamie lidell. 
‚Hold on‘ ist großes swing-gefüttertes soulkino.  (hb)

rHytHM & blues at its best

bluesrock beim stichwort „Musik aus island“ fallen einem 
spontan elektronische klänge, experimentelle projekte, melan-
cholische songs, postrock und in sich gekehrte songwriter ein. 
kaleo beweisen, dass es auch anders geht. Die vier isländer 
sind weit weg von sigur rós, olafur arnalds oder björk. statt-
dessen wandert das Quartett knietief im bluesrock. Das wird 
schon beim ersten song „no good“, der schnell das tempo wech-
selt und stampfend, mit verzerrten gitarren und angekratzer 

stimme von frontmann Jökull Júlíussons ins album leitet. „Way Down We go“ beginnt als melancholische 
ballade, doch dann setzt ein fast schon hypnotischer beat ein und zieht uns weiter in den song hinein. 
Die single schaffte es nicht nur in den soundtrack des beliebten fußballspiels „fifa 16“, sondern auch auf 
den soundtrack von serien wie „orange is the new black“ und „suits“. Mit „automobile“ biegen die islän-
der dann noch überraschend kurz auf die Country-straße ein. Den schlusspunkt setzt das traurige „i Can’t 
go on Without You“ inklusive geigen und einem riff, das ein wenig an led zeppelin erinnert.       (nie) 

es geHt aucH anders
Kaleo

  Kaleo – A/B (Atlantic/Warner) LP 7567866456 / CD 7567866498 // jetzt im Handel

hUBert Von GoIsern

   Hubert von Goisern – Federn live 2014-2016 (BlankoMusik/Sony) 2CD 88985427712 // ab 21.4. im Handel

alpenblues Hubert von goiserns trip in die bluesigen sümpfe 
von louisiana, in das flirrende, aufregende new orleans, nach 
texas und nashville, fand in seinem studioalbum ‚federn‘ klang-
vollen Widerhall. goiserns eigenwillige auseinandersetzung mit 
der amerikanischen Countrymusik und den bluegrass-rhythmen, 
die so viel mehr mit der alpenländischen volksmusik gemein 
haben als man glaubt, fand auch live seine fortsetzung. ‚federn‘ 
hieß auch die tournee, die goisern und seine band zwei Jahre 

lang durch europa geführt hat, in den usa erklang seine Musik mit groovender leichtigkeit auf den bühnen 
news Yorks, Washingtons und auf dem south by southwest festival im texanischen austin. zweifellos war 
‚federn‘ eines der spannendsten projekte von Hubert von goisern, zeigt es doch über den atlantik hinweg 
gemeinsamkeiten und unterschiede auf: hoch politisch und höchst unterhaltsam. ‚federn live‘ fängt diese 
stimmung mit kraftvoller Dichte ein – und erzählt die geschichte einer besonderen reise. Mit diesem album 
endet die zusammenarbeit von Hubert von goisern und seiner großartigen live-band nach zehn Jahren.       (hb) 

das ende einer reise
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hÖrstoFF

ayreon  
tHe source
progressiVe rock arjen 
anthony lucassen, fans 
der szene bestens bekannt, 
macht keine halbe sachen. 
Mit seinem projekt ayreon 
schöpft der niederländische 

Multiinstrumentalist aus dem vollen: ‚the source‘ ver-
sammelt halsbrecherische riffs, komplexe songstruk-
turen, gekonntes spiel mit der laut-leise-Dynamik, ein 
wenig instrumentenakrobatik und Melodien, die bei aller 
komplexität höchst eingängig sind. Der rote faden dabei 
ist die geschichte um den planeten alpha, auf dem eine 
künstliche intelligenz herrscht. Doch als katastrophen 
die existenz der bewohner bedrohen, läuft alles auf ein 
unglück zu. Musikalisch ist das natürlich keine katas-
trophe, beim vertonen dieser halfen schließlich sänger 
und Musiker von bands wie Dream theater, Mr. big, blind 
guardian, edguy, between the buried and Me und night-
wish. zehn sängerinnen und sänger teilen sich dabei den 
Job am Mikrofon. (nie)

  (Mascot/rough trade) 2LP inkl. MP3 MTR75151 / 
Earbook (5 CD/DVD) MTR75156 / Digibook (2CD+DVD) 
MTR75155 / 2CD MTR75152 // ab 28.4. im Handel 

triosence   
Hidden beauty
Jazz auf der bühne und 
im studio sorgt das deut-
sche trio triosence um den 
pianis ten bernhard schüler 
für große aufmerksamkeit. 
Mit ‚Hidden beauty‘ beto-

nen die Musiker einmal mehr ihr stilistisch breites spek-
trum. so finden sich auf dem album sowohl rhythmisch 
energiereiche stücke als auch klassisch anmutende balla-
den. für bernhard schüler spiegelt der facettenreichtum 
seiner kompositionen die vielseitigkeit der Welt wider. 
bei den aufnahmen saß erneut stephan emig an den 
Drums, am bass hingegen wechselten sich omar rodri-
guez Calvo und Matthias nowak ab. trotz aller komple-
xität schaffen es die Musiker erneut, die stücke einfach 
und natürlich klingen zu lassen. Dynamisch und voller 
Drive kommt das titelstück daher, während „leaves Me 
Here“ eine reminiszenz an Jazz-pianist bill evans ist. und 
mit der elegant dahinfließenden bossa-nova-nummer  
„thaisinha“ sowie dem track „Juqueí“ lassen sie mit tem-
peramentvollen klängen brasilien hochleben, wo das trio 
2016 debütierte. (hb)

  (Okeh/Sony Music) CD 88985409982 // jetzt im Handel
 
 

  
gasMac gilMore   
begnadet Für  
das scHöne
i n d i e - r o c k - c r o s s o V e r 

unterschiedliche einflüsse, 
mutige Mischung, einma-
lige Mixtur: ja, ja – hun-
dertmal gehört, hundert-

mal gelesen, und dabei kommt dann doch oft nur recht 
gewöhnliches aus den lautsprechern. im fall der Wiener 
band gasmac gilmore ist das anders: Wer sich selbst als 
Mischung aus gogol bordello und system of a Down 
bezeichnet, ist entweder mutig oder übertreibt maßlos. 
Doch tatsächlich schaffen es die vier österreicher, diese 
vergleiche mit leben zu füllen. ihre zehn deutschspra-
chigen songs haben mit der bekannten Musikszene 
von heute und gestern wenig zu tun, auch wenn das 
falco-zitat „i bin an unangepasster in einem angepassten 
geschäft“ tatsächlich zu ihnen passt. Musikalisch über-
queren sie genregrenzen spielerisch und augenzwin-
kernd zwischen punkiger polka auf speed, balkan-folklo-
re, klezmer, alternative-Metal und indie-rock. Das alles 
ist trotzdem erstaunlich eingängig und sicherlich auch 
ein Hit für indie-Disco-tanzflächen.  (nie)

  (SoundToPeople/Sony) CD 88985417892 // ab 28.4. im 
Handel

M/touMani & sidiki 
diabaté   
laMoMali

world-pop Die universali-
tät der Musik benetzt Herz 
und verstand. ein hervor-
ragendes beispiel dafür 
ist ‚lamomali‘, das neue 

album des französischen gitarristen und rocksängers 
Matthieu Chedid alias –M-. aufgenommen in zusam-
menarbeit mit dem kora-virtuosen toumani Diabaté und 
dessen ältestem sohn sidiki sowie weiteren künstlern, 
wie seu Jorge, Youssou n‘Dour, Moriba Diabaté und ama-
dou & Mariam, ist das Werk ein tribut an Mali, afrika und 
die Welt. „ich bin ein konzeptionist und kultivator dieses 
albums“, sagt –M-, der sich erstmals auf seine gewohnt 
poppige art seiner afrikanischen Wurzeln besinnt. Die 
farbenfrohe Welt afrikas wird schon im eröffnungstitel 
„Manitoumani“ hörbar. percussion und klavier wettei-
fern mit klagenden gitarren, einem streichquartett und 
dem beat des rappers sly Johnson. in „le bonheur“ verei-
nen sich balafon mit barock-streichern, und im titeltrack 
mit seinem Wortspiel auf „ame du Mali“ (seele von Mali) 
stimmen amadou & Mariam mit der französischen sän-
gerin Jain einen lobgesang auf Mali an.     (hb)

  (Wagram/Indigo) LP+CD 142631 / Ltd. Ed. (CD) 142612 
/ CD 142632 // jetzt im Handel

oVercoats    
young
s i n g e r / s o n g w r i t e r - p o p   

Das junge new Yorker Duo 
overcoats, bestehend aus 
Hana elion und JJ Mitchell, 
setzt auf seinem Debüt 
auf eine Musik, die mit 

minimalen Mitteln ein Maximum an melodietrunkener 
intensität erzielt. koproduziert von nicolas vernhes (the 
War on Drugs) und autre ne veut, erzählt das album ge-
schichten über das erwachsenwerden, betrachtet durch 
die linse von zwei frauen, die sich den vielen facetten der 
liebe verschrieben haben. bemäntelt von elektronischen 
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beats, dringt ihr berauschend schöner gesang mit un-
widerstehlicher Harmonie ans ohr. alle zwölf songs 
entfalten sich in einem Mix aus folk, pop und bluegrass 
zu einem sound voller sentiment und introspektion. in 
„siren“ webt das Duo einen teppich aus kristallinem ge-
sang mit pulsierenden synths und reichen basslinien. Mit 
gedämpftem pochen kommt „leave the light on“ daher, 
und in „little Memory“ und „smaller than My Mother“ 
finden gospel- und Jazz-elemente eingang.  (hb)

  (Arts & Crafts/roughtrade) LP inkl. MP3 AC133LP / CD 
AC133CD // ab 21.4. im Handel
 

close talker  
lens
progressiVe pop von saska-
toon, saskatchewan, in 
kanada hatte ich zugegebe-
nermaßen noch nie ge  hört. 
bis heute, als das dritte 
album der hierzulande noch 

unbekannten Close talker auf dem schreibtisch landete, 
die eben daher stammen. ihr vertrackter indie-pop möchte 
erschlossen werden und verweigert sich dabei genre-
zuordnungen. progressive indie-pop trifft es noch am 
besten, denn ihre vertrackten kompositionen biegen mal 
rechts und mal links ab, sind aber für dermaßen komplex 
arrangierte songs durchaus sehr groovend und viele ihrer 
Melodien eingängig. Hier wird nicht etwa Muckertum 
gepflegt, sondern das musikalische können und die inte-
ressanten, oft ungewöhnlichen ideen in den Dienst des 
songs gestellt. und immer, wenn man glaubt, die band 
gerade erfasst zu haben, überrascht sie mit einem wei-
teren bruch, während soul-bass, groovende Drums und 
rockgitarren friedlich nebeneinander existieren.    (nie)

  (Nevado/rough trade) LP inkl. MP3 NRV034 / CD 
NVR046 // ab 21.4. im Handel

brotHers oF santa 
claus     
not ok
indie-pop-rock War das 
Debüt ,navigation’ der frei-
burger band brothers of 
santa Claus noch von einer 
Mischung aus indie-pop 

und akustischen singer/songwriter-balladen durchzo-
gen, setzt das Quintett um sänger und keyboarder Maxi-
milian bischofberger auf ‚not ok‘ verstärkt auf rockige 
elemente und synthie-klänge. über mehrere Monate in 
den geschichtsträchtigen studios des funkhauses berlin 
aufgenommen und von alexander sprave produziert, 
wurden songs wie „figure it out“ oder der titelsong „not 
ok“ von einer gewissen leichtigkeit benetzt. vergleiche 
mit diversen britpop-bands muss die band nicht fürch-
ten, die mit der rockigen nummer „stay away“ und der 
verspielten ballade „Julika“ zeigt, dass sie über ein aus-
baufähiges musikalisches repertoire verfügt. keiner der 
zehn songs, die es letzten endes auf das album geschafft 
haben, ähnelt dem anderen, und trotzdem wirkt alles 
stimmig und aus einem guss. (hb)

  (Jazzhaus Records/In-Akustik) CD 0366139 // jetzt im 
Handel

colin stetson   
all tHis i do For 
glory
experiMental Jazz Der 
in kanada lebende us-
Jazzmusiker Colin stetson 
unternimmt auf seinem 
soloalbum ‚all this i Do for 

glory‘ einen trip in regionen, die ihm sowohl vertraut als 
auch fremd sind. in seiner in sechs songs zusammenge-
fassten auseinandersetzung mit den lebensentwürfen 
im Diesseits und den erwartungen im Jenseits geht 
der Multiinstrumentalist Wege, die an die elektronik-
ambient-klänge von aphex twin oder autechre erinnern. 
perkussive elemente rahmen stetsons saxofon-spiel ein, 
das sich mit geradezu mystisch anmutendem ton neue 
Horizonte in den köpfen der Hörer erschließt. zwischen 
extremer intimität und brutaler offenheit changierend 
bahnen sich tracks wie „between Water and Wind“ oder 
„like Wolves on the fold“ ihren Weg zu neuen ufern. 
stetson, der sich in vielen fremdproduktionen verdingt 
hat, unter anderem für tom Waits, arcade fire oder lou 
reed, zeigt sich in eigener sache als kompromissloser 
soundtüftler, der mit Minimalismus ein Maximum an 
Wirkung entfaltet.   (hb)

 
danny bryant  
big
blues Der britische blues-
gitarrist hat sich einen 
langgehegten traum 
erfüllt. Mit einer neunköp-
figen bigband hat er unge-
schminkt vor publikum sein 

neues album ‚big‘ aufgenommen. Der charismatische 
Musiker präsentierte, unterstützt durch keyboards, bass, 
schlagzeug, rhythmus-gitarre und einer vierköpfigen 
bläsersektion, anfang des Jahres seine songs bei drei 
exklusiven shows in Deutschland und in den nieder-
landen seinem publikum. auf dem programm standen 
neu arrangierte titel aus seinen studioalben ‚Hurricane‘, 
‚temperature rising‘ und ‚blood Money‘. zudem feierten 
einige titel ihre live-premiere, wie zum beispiel das 
springsteen-eske „temperature rising“. zusammen mit 
wenigen blues-klassikern, wie dem emotionalen „as 
the Years go passing by“ von otis rush, ergibt sich eine 
spannende songmischung. (hb)

  (Jazzhaus/In-Akustik) 2CD 0366141 // ab 21.4. im Handel

gisela Joao  
nua
Fado Wie man sich der tra-
dition des fado verpflich-
tet fühlt und ihn dennoch, 
befreit von allem regel-
werk des kopfes, ganz aus 
der tiefe des Herzens singt, 

das führt die junge gisela Joao den Hörern auf ihrem 
zweiten album ‚nua‘ vor. in ihrer Heimat zur erfri-

  (52HZ/Indigo) LP 142831 / Ltd. White Vinyl (LP) 142951 
/ CD 142832 // ab 28.4. im Handel
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Hörstoff

schendsten persönlichkeit der portugiesischen Musiksze-
ne gekürt, ist sie in der tat weit weg von allem artifizi-
ellen. Direkt, herausfordernd, dunkel und ungeschliffen, 
beschreibt sie ihre gefühlswelt in liedern wie dem fan-
tasievollen „fado para esta noite“, dem erwartungen und 
Hoffnungen durchdrungenen „labirinto oi nao foi“ oder 
dem im fado-fernen ton gehaltenen stück „sombras 
Do passado“. Doch gisela Joa verkündet auch, dass der 
fado nicht nur melancholisch sein muss, sondern auch 
ausgelassene, tänzerische töne anschlagen kann, wie 
in „senhor extraterrestre“ und dem mit folkloristischen 
tönen ihrer nordportugiesischen Heimat angereicherten 
„lá na Minha aldeia“. begleitet von portuguesa guitarra, 
fado und bass verleiht gisela Joao der liebe und dem 
schmerz – ohne falsches pathos – eine aufrichtige ent-
sprechung.  (hb)

  (Flowfish/Broken Silence) CD 17783 // ab 28.4. im Handel

Vök   
Figure
elektro-indie-pop genau 
genommen könnte ‚figure‘ 
eine art Meta-album darü-
ber sein, wie man die gren-
zen zwischen emotionaler 
Musik und der kühle elek-

tronischer klänge verschwimmen lassen kann. Dass es 
funktioniert, haben acts wie James blake und Massive 
attack bewiesen. für die isländer von vök war es der 
entscheidende ansatz, die Musik nach ihrem hochge-
lobten Debüt noch mehr wieder aus den Computern 
und synthesizern herauszuholen. Denn schließlich singt 
frontfrau Magret über die großen emotionalen themen 
Wut, obsession, unachtsamkeit, tod, liebe, glück und 
Hoffnung. verpackt wird all das in zum teil geradezu 
poppige Melodien („bto“, „Don’t let Me go“), verzerrte 
synthielinien, wummernde bässe und vertrackte, stol-
pernde beats. besonders stark sind vök allerdings dann, 
wenn es wie im pumpenden „Crime“ düster und auch 
leicht experimentell zugeht. Die melancholische balla-
de „polar“ erinnert an goldfrapp, während das dunkle 
„floating“ sich auch auf einem björk-album wohlfühlen 
würde.    (nie)
 

 
leVina 
unexpected
pop levina, deutsche teil-
nehmerin am eurovision 
song Contest, legt kurz vor 
dem esC-finale in kiew 
(13. Mai) ihr Debüt ‚unex-
pected‘ vor. zwölf songs 

enthält der longplayer, darunter auch die singles „Wild 
fire“ und „perfect life“, levinas siegertitel, der von einem 
us-songwriter-team rund um Hit-Maschine lindy rob-
bins geschrieben wurde. seit 1998 schreibt die us-ame-
rikanerin verlässliche Chartstürmer für David guetta, 
olly Murs, Demi lovato und viele andere. für isabella 

levina lueen stand schon früh fest: „ich werde sänge-
rin!" zielstrebig ging die gebürtige bonnerin ihren Weg, 
studierte an der londoner tech Music school gesang und 
komposition, gewann den preis „best vocal performer“, 
später als studentin am king's College london mit ihrer 
band Miss terry blue den ersten preis beim Wettbewerb 
der uni-Music-league 2012. (hb)

  (Unser Songs/Sony) CD 88985430922 // ab 28.4. im 

Handel

Moritz ecker  
yes
songwriter-Folk-pop Mit 
den legenden darüber, wie 
einst alles anfing, muss 
man bei songwritern ja 
vorsichtig sein. nicht erst 
seit bob Dylan wissen wir, 

dass die eigene geschichte gern mal mystifiziert wird. 
aber erzählen wir trotzdem, wie die geschichte von ‚Yes‘ 
begonnen haben soll: Moritz ecker, so heißt es, fand vor 
der Musikhochschule ein rennrad mit dem aufkleber 
„zu verschenken“, ließ studium studium sein und radelte 
kreuz und quer durch europa. inspiriert vor allem von 
der skandinavischen songwriter-szene, aber auch von 
seinen erlebnissen als langstreckenrennradfahrer und 
dem leben in berlin, entstanden die songs seines Debüts. 
Darauf zu finden sind fröhlich holpernde und polternde 
moderne neofolk-titel, die sparsam mit Wurlitzer, orgel, 
gitarre und Drums instrumentiert sind. „Jingle-Jangle-
folk-pop“ nennt ecker das selbst, und das passt durch-
aus. Die anstehende tour wird mit der gitarre auf dem 
rücken natürlich auf dem fahrrad absolviert werden und 
soll ihn 2018 bis nach Melbourne führen. (nie)

  (Waterfall/Broken Silence) CD 14117 // jetzt im Handel

VadiM neseloVskyi 
trio   
get up and go
Jazz getragen von enormer 
kraft und sensibilität ist 
das erste trio-album des 
in odessa geborenen pia-
nisten, komponisten und 

arrangeurs vadim neselovskyi. Hochspannend ist die 
Mischung aus Jazz und klassik auf ‚get up and go‘. Melo-
dien und harmonische raffinesse, das einfache und kom-
plexe werden in der Musikalität des zusammenspiels 
zwischen neselovskyi und seinen begleitern, dem israe-
lischen schlagzeuger ronen itzik und dem zuvor in der 
t. s. Monk band spielenden kontrabassisten Dan loomis, 
in perfekter balance gehalten. um freudige, aber auch 
um traurige Momente des lebens geht es in den kom-
positionen von neselovskyi. „es geht um das versagen 
und die kraft weiterzumachen“, so der pianist, der zu den 
aufnahme-sessions auch die portugiesische sängerin 
sara serpa begrüßen konnte, die mit ihrer feinfühligen 
und geheimnisvollen stimme den tracks „station taiga“ 
und „almost December“ zusätzlich farbe verleiht.  (hb)

  (Neuklang/In-Akustik) CD 0584166 // ab 21.4. im Handel

  (Nettwerk/Warner) LP 6700311311 / CD 6700311312 
// ab 28.4. im Handel
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live iM plattenlaDen:  
hanna leess Bei BongartZ, 
erlangen
zum vierten Mal findet im erlanger e-Werk 
das „unter einem Dach“-festival statt. fast 
schon traditionell wird zuvor ein Dach über 
die ganze erlanger altstadt gespannt – 
zumindest sprichwörtlich: bevor sich die 
türen zu den vier bühnen mit mehr als zwölf 
bands im e-Werk öffnen, verteilen sich einige 
künstler in der stadt. unter anderem auch 
Hanna leess, die sich bei bongartz – Musik in 
allen formaten an der Hauptstraße die ehre 
gibt. inspiriert von Joni Mitchell, nina simo-
ne, Chet baker, Marvin gaye und anderen klassikern, präsentiert die sängerin ihre interpretation von folkrock 
2.0. fixpunkt in dieser musikalisch homogenen und doch wunderbar abwechslungsreichen klanglandschaft: 
Hannas stimme, brüchig, herb, extrovertiert – ein organ mit kanten und Charisma. Der eintritt zum plattenla-
denkonzert ist wie immer frei.

live vor DeM plattenlaDen: 
BonFire Bei riMpo, tüBingen
Mit über 30 Jahren bandgeschichte im rücken gehören bonfire 
schon eine ganze Weile zum inventar der hiesigen Hardrock-szene. 
ende März haben die ingolstädter ihr aktuelles album ‚byte the 
bullet‘ veröffentlicht, am tag nach erscheinen waren drei der 
Musiker zu gast bei rimpo tonträger in tübingen. 

bei feinstem Wetter wurden nicht nur autogramme gegeben, 
sondern auch drei songs live und unplugged vor dem laden zum 
besten gegeben. schön war’s!

tipp aus DeM plattenlaDen: WilDes holZ & volKer schäFer
empfehlungen ganz weit jenseits des 
Mainstreams gibt’s im plattenladen, 
unter anderem bei Musik schlaile. Die 
aktuellen favoriten in karlsruhe: das 
album ‚astrein‘ der Combo Wildes 
Holz, die in der besetzung kontrabass/
Mandoline, gitarre und blockflöte (!) 
äußerst eigene instrumental-inter-
pretationen wohlbekannter stücke 
präsentiert, etwa „i Want You back“ 
(Jackson 5), „seven nation army“ (the 

White stripes) oder „Das Model“ (kraftwerk). und ja: alles mit blockflöte. etwas weniger eigenwillig, aber ein 
mindestens ebenso unaufgeregter genuss: ‚tiefentaucher‘ des volker schäfer ensembles. Meditative Musik, teils 
vertonte texte von thommie bayer. übrigens singt nicolas sturm auf dem album, der mit ‚angst angst overkill‘ 
selbst ein Highlight abgeliefert hat.

die nächste ausGabe erscheint aM 10.5.2017
WWW.PlattenladentiPPs.de

das läuFt iM laden
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GfK Entertainment

321

TOP 20
VINYL-CHARTS

MÄRZ 2017

1 Spirit 11 Gleisdreieck

NEU Depeche Mode Columbia NEU Joy Denalane Nesola

2 ÷ 12 AnnenMayKantereit &  
Freunde (Live In Berlin)

NEU Ed Sheeran Warner  
Music Int. REE AnnenMayKantereit

Universal 
Domestic 
Vertigo

3 Falco 60 13 Wild Cat

3  g Falco Sony  
Music NEU Danko Jones AFM  

Records

4 For The Fallen 14 The Dark Side Of The Moon

NEU Memoriam Nuclear 
Blast 16  k Pink Floyd

Parlopho-
ne Label 
Group

5 La La Land 15 Nevermind

NEU Soundtrack Interscope REE Nirvana Geffen  
Records

6 Ich und mein Bruder 16 Obituary

NEU Mädness & Döll Four Music NEU Obituary Relapse 
Records

7 Blossom 17 Hardwired...To Self-Destruct

NEU Milky Chance
Universal 
Domestic 
Vertigo REE Metallica Mercury

8 Drunk 18 Magic Life

NEU Thundercat Brain-
feeder 8  m Bilderbuch Maschin 

Records

9 Blue & Lonesome 19 The Night Siren

5  m The Rolling Stones Polydor NEU Steve Hackett Inside Out 
Music

10 Human 20 Guardians Of The Galaxy:  
Awesome Mix Vol. 1

4  m Rag‘n‘Bone Man Columbia NEU Soundtrack Hollywood 
Records

Die Offiziellen Deutschen Vinyl-Charts werden von GfK Entertainment im Auftrag des Bundes-
verbandes Musikindustrie e.V. ermittelt. Basis der Top 20 sind die Verkaufs- bzw. Nutzungsdaten 
von Vinyls im Zeitraum 03.03.2017 - 30.03.2017.



Plattenladen des Monats

  Halfspeed Krefeld, Hafenstr. 24, 47809 Krefeld, Tel.: 02151-891 63 92, www.halfspeed.de, E-Mail: info@halfspeed.de 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 15.00 bis 19.00 Uhr, Samstag 10.00 bis 15.00 Uhr

2014 hat Jürgen Wirtz seinen plattenladen Halfspeed in krefeld eröffnet. Die 60 Quadratmeter an der linner straße 
allerdings wurden schnell zu klein – ein problem, das ende 2016 durch umzug behoben wurde. seitdem residiert 
das krefelder vinylparadies auf 200 Quadratmetern ladenfläche an der Hafenstraße 24 im stadtteil linn, pro-Ject-
shop und integrierte lounge des labels tonzonen records inklusive. separate parkplätze für die kunden gibt es jetzt 
endlich auch. Halfspeed bietet neue und gebrauchte schallplatten aus den bereichen rock, pop, Heavy Metal, indie, 
Jazz, techno und HipHop. professionelle schallplattenreinigung und plattenspielerberatung runden das angebot ab.

plattenlaDentipp: sounds of new soma ‚la grande Bellezza‘ – krautig gut und nicht beliebig.

plattenläDen                                         K = Klassiksortiment | t = ticket-händler

 k, 01326 Dresden, sweetwater, friedrich-Wieck-str. 4, 0351-2641270  02763 zittau, cD studio Zittau, Markt 13, 
03583-704200  03238 finsterwalde, aktiv discover, berliner str. 19, 03531-8687  k, 04109 leipzig, gewand-
hausshop, augustusplatz 8, 0341-1270396  10435 berlin, vopo records, Danziger str. 31, 030-442 80 04  k, 
10629 berlin, oldschool, Walter-benjamin-platz 2, 030-88675944  t, 10719 berlin, city Music – Music store Berlin, 
tauentzienstr. 9-12 (europa-Center), 030-88716677  k, 10777 berlin, l&p classics, Welserstr. 28, 030-88043043  

 k, 10785 berlin, shop in der Berliner philharmonie, Herbert-von-karajan-str. 1, 030-25488131  t, 10823 ber-
lin, Dodo Beach, vorbergstr. 8, 030-78099876  15517 fürstenwalde, Musik & Buch Wolff, eisenbahnstr. 140,  
03361-710957  t, 15711 königs-Wusterhausen, Musikladen & theaterkasse, bahnhofstr. 10, 03375-202515  

 k, 20354 Hamburg, hanse cD Musik im hanse-viertel, große bleichen 36, 040-340561  kt, 21244 buchholz,  
smile records, bremer str. 1, 04181-38136  k, 23552 lübeck, Klassik-Kontor, königstr. 115, 0451-705976  t, 23552 
lübeck, pressezentrum lübeck, breite str. 79, 0451-7996070  t, 23795 bad segeberg, sound-eck, oldesloer str. 19, 
04551-94836  24103 kiel, Blitz records, Hopfenstr. 71, 0431-96666  k, 24103 kiel, ruth König Klassik, Dänische 
str. 7, 0431-95280  28195 bremen, hot shot records, knochenhauerstr. 20-25, 0421-704730  k, 34117 kassel,  
Bauer & hieber, ständeplatz 13 (im Musikhaus eichler), 0561-7815313  t, 35683 Dillenburg, musicbox, Hauptstr. 83, 
02771-24467  k, 37073 göttingen, tonKost, theaterstr. 22, 0551-49569950  k, 38100 braunschweig, Buchhand-
lung graff, sack 15, 0531-4808950  42551 velbert, Musik schallowetz friedrichstr. 240, 02051-4457  t, 44787 bo-
chum, Discover, untere Marktstr. 1, 0234-65533  k, 44787 bochum, aktiv-Musicpoint, kortumstr. 97 (Citypassage),  
0234-14430  k, 45127 essen, proust Wörter + töne, am Handelshof 1, 0201-8396840  47533 kleve-Mater-
born, cD line (leselust), kapellenstr. 15, 02821-5908712  k, 47798 krefeld, sym-phon, ostwall 122, 02151-28888  

 47809 krefeld, halfspeed Krefeld, Hafenstr. 24, 02151-8916392  kt, 48143 Münster, Jörgs cD Forum, alter stein-
weg 4-5, 0251-58889  k, 50667 köln, tonger haus der Musik, zeughausstr. 24, 0221-92547517  k, 53111 bonn,  
Beethoven-haus, bonngasse 18, 0228-9817537  t, 53111 bonn, Mr. Music, Maximilianstr. 24, 0228-690901  

 k, 53111 bonn, tonger haus der Musik, acherstr. 26-28, 0228-98390-13  t, 53474 bad neuenahr, aktiv-musik  
plattenkiste, poststr. 7, 02641-24086  53773 Hennef, samstore.de, 02242-9695650  k, 54290 trier, christian reisser, 
fleischstr. 30/31, 0651-978450  k, 55116 Mainz, Mainzer Musikalienzentrum, große langgasse 1, 06131-9129990  

 t, 59955 Winterberg, Die schallplatte, Hellenstr. 48, 02981-1326  k, 60311 frankfurt/Main, cDs am goethe haus, 
am salzhaus 1, 069-287606  k, 64285 Darmstadt, cD Bessungen, bessunger str. 54, 06151-291705  k, 65183  
Wiesbaden, la Musica, kleine langgasse 5, 0611-3605667  kt, 65366 geisenheim, all My Music plattenstübchen, 
behlstr. 9, 06722-6565  k, 71229 leon berg, Die tonleiter, leonberger str. 24/i, 07152-48466  kt, 72070 tübingen, 
rimpo tonträger, ammergasse 23, 07071-23456  kt, 76133 karlsruhe, Musik schlaile, kaiserstr. 175, 0721-130226 

 k, 77652 offenburg, la Musica, lange str. 38, 0781-6392805  kt, 77694 kehl, aktiv Musik & mehr, blumenstr. 2 
(Centrum am Markt), 07851-483122  k, 79098 freiburg, compact Disc center, schiffstr. 8, 0761-37171  k, 79098 
freiburg, rombach Klassik, bertoldstr. 10, 0761-45002449  84359 simbach am inn, h&M schallplatten, Münchner 
str. 1, 08571-9260677  t, 84489 burghausen, Master’s elektromarkt, burgkirchener str. 66, 08677-980080  k, 86899 
landsberg Discy Herzog-ernst-str. 179 b  91054 erlangen, Bongartz, Hauptstr. 56, 09131-9080520  91054 erlangen,  
Der schallplattenmann, fahrstr. 12, 09131-4000868  k, 91054 erlangen, Musica records & books, paulistr. 8, 09131-816130 

 k, 99423 Weimar, Musikhaus 19, geleitstr. 19, 03643-83500 

halfspeed, Krefeld


